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Spielerisches Material

Wissenschaft und Forschung die-
nen dazu, das Wissen zu vermeh-
ren. Wissenschaft ist das, was Wis-
sen schafft sowie die Erweiterung 
des Wissens durch Forschung, was 
wiederum bedeutet nach neuen Er-
kenntnissen suchend. Dieses spie-
lerische Material kann vielleicht die 
ein oder andere Anregung geben, 
was im Hinblick auf die Thematik 
vertieft werden kann oder mit wel-
chem Teilaspekt sich der Leser/die 
Leserin weiter beschäftigen möchte. 
Das Material soll jedoch gleichzei-
tig einfach Spaß machen und den oft 
anstrengenden (Pfl ege-)Alltag spie-
lerisch aufl ockern. 
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